
Terminüberblick für das Wintersemester

Bewerbungsphase (15.04. - 15.07.2017)
Sie registrieren sich bei hochschulstart.de. Danach 
bewerben Sie sich bei Ihren Wunschhochschulen.
Die Bewerbungsabgabe erfolgt, je nach Vorgabe der 
Hochschule, entweder im hochschuleigenen Bewer-
bungsportal (dezentral) oder über das Bewerbungs-
portal von hochschulstart.de (zentral). In beiden Fällen 
kann es sein, dass Sie - je nach Wunsch der Hochschule 
- zusätzliche Bewerbungsunterlagen per Post an die 
Hochschule schicken müssen. Bitte beachten Sie, dass 
die Hochschulen einen späteren Start der Bewerbungs-
phase festlegen und innerhalb dieser Phase abweichen-
de Fristen für die Abgabe von Bewerbungen setzen 
können.
Koordinierungsphase 1 (16.07. - 15.08.2017)
Die Hochschulen führen die Zulassungsverfahren durch 
und übermitteln ihre Ergebnisse an hochschulstart.de. 
Sie können den Stand Ihrer Bewerbungen und etwaige 
Zulassungsangebote in Ihrem Benutzerkonto einsehen. 
Sobald Sie ein Angebot angenommen haben, scheiden 
Sie mit Ihren anderen Bewerbungen aus dem Verfahren 
aus und geben so Plätze für andere Bewerber frei.
Entscheidungsphase (16.08. - 18.08.2017)
Sollten Sie bis dahin noch kein Zulassungsangebot an-
genommen haben, können Sie nun letztmalig die Prio-
ritäten Ihrer Bewerbungen für die Koordinierungsphase 2 
anpassen. Wenn Sie keine neue Festlegung treffen, gilt 
die Ihnen bis dahin angezeigte Reihenfolge der Bewer-
bungen als Ihre Prioritätensetzung.
Koordinierungsphase 2 (19.08. - 24.08.2017)
Solange Sie noch kein Zulassungsangebot angenom-
men haben, wird nun anhand Ihrer Prioritätenfestlegung 
und der Ranglisten der Hochschulen das jeweils opti-
male Zulassungsangebot automatisch für Sie ermittelt.
Clearingverfahren 1 (30.08. - 03.09.2017)
Clearingverfahren 2 (23.09. - 28.09.2017)
Noch freie Studienplätze werden in Losverfahren ver-
mittelt. Auch Studieninteressierte, die sich bislang nicht 
beworben haben, können hier teilnehmen. Um 24 Uhr
ist jeweils am 03.09. und am 28.09. Bewerbungsschluss.

Vorteile des Verfahrens

• hochschulstart.de koordiniert die Hochschulzulassungs-
verfahren in örtlich zulassungsbeschränkten Studiengän-
gen und verhindert bei den teilnehmenden Studiengän-
gen Mehrfachzulassungen. Hierdurch bleiben weniger 
Studienplätze unbesetzt.

• Sie können jederzeit den aktuellen Stand Ihrer Bewerbung 
für die teilnehmenden Studiengänge im Bewerbungs-
portal von hochschulstart.de einsehen und so Ihre Zu-
lassungschancen besser einschätzen. Hierdurch wird die 
Transparenz erhöht.

• Durch einen festen Terminplan erhalten Sie die Möglichkeit, 
sich frühzeitig auf die neue Lebenssituation einzustellen.

Kontakt

hochschulstart.de
E-Mail: service@hochschulstart.de 
Tel.: 0180 7 12 24 48 *
* 14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, 
höchstens 42 Cent/Minute aus Mobilfunknetzen
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Das Verfahren für örtlich zulassungs-
beschränkte Studiengänge
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Das Serviceverfahren in Kürze
Seit dem Wintersemester 2012/13 bietet hochschulstart.de 
ein Verfahren für örtlich zulassungsbeschränkte Studiengän-
ge (auch: Dialogorientiertes Serviceverfahren) an, das die Ver-
gabe von Studienplätzen beschleunigt. Welche Hochschulen 
mit welchen Studiengängen daran teilnehmen, entscheiden 
die Hochschulen eigenständig. 

Ihr Weg ins Studium beginnt mit der Registrierung auf 
hochschulstart.de. Dort erhalten Sie Benutzerdaten, 
mit denen Sie sich –  je nach Vorgabe der Hochschule – 
direkt bei der Hochschule oder über hochschulstart.de bewer-
ben. Die Hochschulen informieren Sie gerne über die Studi-
enangebote, Studieninhalte und Bewerbungsmodalitäten. In 
Ihrem Benutzerkonto laufen später Informationen zu Ihren Be-
werbungen an den teilnehmenden Hochschulen zusammen. 
Mit einem Internetzugang können Sie jederzeit den Status 
Ihrer Bewer bungen verfolgen.

Die Hochschulen bestimmen selbstständig, wie die Studien-
plätze vergeben werden. Zulassungsangebote verschiedener 
Hochschulen werden Ihnen in Ihrem Benutzerkonto bereitge-
stellt. So können Sie übersichtlich den Stand Ihrer Bewerbun-
gen einsehen und sich für ein Zulassungsangebot entscheiden. 

Das mehrstufi ge Verfahren sorgt dafür, dass Ihre Bewerbun-
gen an anderen teilnehmenden Hochschulen bei der Annah-
me eines Zulassungsangebots entfallen – die somit frei wer-
denden Plätze können schnell an andere Studieninteressierte 
vergeben werden. Dadurch wird verhindert, dass zu Semes-
terbeginn noch Studienplätze frei sind, obwohl es noch Be-
werbungen für diese Plätze gibt.

Umfassende Informationen zum Serviceverfahren erhalten Sie 
online auf www.hochschulstart.de/dosv.

Für wen ist das Verfahren relevant? 
• Das Verfahren ist für Sie relevant, wenn Sie sich auf einen 

örtlich zulassungsbeschränkten Studiengang bewerben, 
der im Rahmen des Serviceverfahrens von hochschulstart.
de angeboten wird. Welche Studienangebote daran teil-
nehmen, erfahren Sie bei den Hochschulen oder im Be-
werbungsportal von hochschulstart.de für Studiengänge 
mit örtlicher Zulassungsbeschränkung.  

• Bitte beachten Sie, dass Sie sich nur auf das erste Semester 
eines örtlich zulassungsbeschränkten Studiengangs be-
werben können, der zu einem ersten berufsqualifi zieren-
den Abschluss (zum Beispiel Bachelor) führt.

• Auch wenn Sie bereits ein Studium erfolgreich beendet 
haben, einen Antrag auf Zulassung aufgrund besonderer 
Härte oder einen Antrag auf Nachteilsausgleich stellen, 
EU-Ausländer sind oder zu den berufl ich Qualifi zierten ge-
hören und sich für einen örtlich zulassungsbeschränkten 
Studiengang interessieren, registrieren Sie sich bitte bei 
hochschulstart.de.

Für wen ist das Verfahren nicht relevant?

• Wenn Sie sich für einen örtlich zulassungsbeschränkten 
Studiengang entscheiden, der noch nicht im Servicever-
fahren von hochschulstart.de angeboten wird, bewerben 
Sie sich direkt an der Hochschule.

• Wenn Sie Medizin, Tiermedizin, Zahnmedizin oder Phar-
mazie studieren möchten, müssen Sie sich wie bisher bei 
hochschulstart.de über das bundesweite Zulassungsver-
fahren bewerben.

• Interessieren Sie sich für einen weiterführenden Studien-
gang, wie zum Beispiel ein Masterstudium, dann bewer-
ben Sie sich bitte wie bisher direkt an der Hochschule.

• Möchten Sie einen zulassungsfreien Studiengang studieren, 
dann bewerben Sie sich an der Hochschule, beziehungsweise 
schreiben Sie sich wie bisher direkt an der Hochschule ein.

Diese Möglichkeiten können Sie unabhängig von Ihren Be-
werbungen im Rahmen des Verfahrens von hochschulstart.de für 
örtlich zulassungsbeschränkte Studiengänge wahrnehmen.

Fünf Schritte zum Erfolg
So funktioniert die Bewerbung im Serviceverfahren 
von hochschulstart.de:

Entscheidung für einen oder mehrere Studiengänge
Sie sollten sich überlegen, welchen Studiengang Sie an 
welcher Hochschule belegen möchten. Die Hochschulen 
unterstützen Sie gerne mit fundierten Informationen.

Zulassungsbeschränkung erkennen
Dem Bewerbungsportal von www.hochschulstart.de kön-
nen Sie entnehmen, ob Ihr Studienwunsch dem Kriterium 
des ersten berufsqualifi zierenden Studiengangs mit örtli-
cher Zulassungsbeschränkung entspricht und am Service-
verfahren von hochschulstart.de teilnimmt.

Bewerbung für Studiengang mit örtlichem NC
Sie registrieren sich auf hochschulstart.de und erhal  ten 
eine Bewerber-ID (Identifi kationsnummer) und eine BAN 
(Bewerber-Authentifi zierungs-Nummer). Hiermit bewer-
ben Sie sich im Bewerbungsportal der von Ihnen ge-
wünschten Hochschule oder unter www.hochschul-
start.de. Die Hochschule legt fest, welchen der beiden 
Wege Ihre Bewerbung gehen soll. Sie dürfen insge-
samt bis zu zwölf Bewerbungen abgeben.

Zulassungen erhalten und annehmen
Im Laufe des Verfahrens können Sie Zulassungsangebote 
für Ihre Bewerbungen erhalten. Sie können eines der 
Angebote annehmen, oder Sie warten darauf, dass 
Ihnen noch ein Angebot unterbreitet wird, das auf ei-
nem vorrangigen Platz Ihrer Wunschliste steht.

Aufnahme des Studiums
Sie sollten sicherstellen, dass alle Vorbereitungen zur 
Aufnahme des Studiums getroff en sind. Die Studien-
sekretariate der Hochschulen und Studentenorganisa-
tionen an den Hochschulen stehen hier mit Rat und Tat 
zur Seite.


